


Verfolgung der ersten Gemeinde

Apostelgeschichte 8

1 Saulus aber war völlig einverstanden mit dieser Hinrichtung 
[von Stephanus]. An diesem Tag begann für die Gemeinde in 
Jerusalem eine harte Verfolgung. Alle, die zu ihr gehörten, 
zerstreuten sich über Judäa und Samarien; nur die Apostel 
blieben in Jerusalem zurück.
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4 Die über das Land zerstreuten Christen zogen umher und 
verkündeten die Botschaft Gottes.



Diakon Philippus
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5 Unter ihnen war auch Philippus. Er kam nach Samaria, der 
Hauptstadt von Samarien, und verkündete, dass in Jesus der 
versprochene Retter gekommen sei.



Diakon Philippus: Wundertäter, 
Prediger
Apostelgeschichte 8

6 Die Menge schenkte dem, was Philippus sagte; durchweg die 
größte Aufmerksamkeit; denn alle hörten von den Wundern, die 
er vollbrachte, und wurden auch selbst Augenzeugen davon.

7 Mit lautem Geschrei fuhren aus viele Besessenen böse Geister 
aus, und viele Gelähmte und Verkrüppelte wurden geheilt.
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Jerusalem: große Verfolgung 
Samaria: große Freude
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9 Nun lebte dort in der Stadt ein Mann namens Simon, der sich 
mit Magie befasste und mit dem Anspruch auftrat, ein ganz 
Großer zu sein. Das ganze Volk von Samaria war von ihm hellauf 
begeistert.

Magier Simon 
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9 Nun lebte dort in der Stadt ein Mann namens Simon, der sich 
mit Magie befasste und mit dem Anspruch auftrat, ein ganz 
Großer zu sein. Das ganze Volk von Samaria war von ihm hellauf 
begeistert.

10 Bis jetzt war er es gewesen, der alle Aufmerksamkeit auf sich 
gezogen hatte, und alle Leute, von den einfachsten bis zu den 
gebildetsten, sagten von ihm: „Er ist die Kraft Gottes, die die 
Große genannte wird!“

Magier Simon 
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11 Dass er so im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stand, hatte 
seinen Grund; denn durch seine Zauberkünste hatte er die 
Menschen im Lauf der Zeit regelrecht um den Verstand 
gebracht.

Magier Simon: der große Verzauberer
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12 Als nun Philippus die Botschaft von der anbrechenden 
Herrschaft Gottes verkündete und von Jesus Christus und der 
Macht seines Namens, glaubten die Leute ihm und ließen sich 
Taufen Männer wie Frauen.

13 Auch Simon kam zum Glauben. Nach seiner Taufe schloss er 
sich eng an Philippus und konnte nicht genug staunen über die 
großen, machtvollen Wunder, die durch ihn geschahen.

Erweckung in Samaria
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14 Die Apostel in Jerusalem hörten, dass die Leute in Samarien 
die Botschaft Gottes angenommen hatten. Deshalb schickten sie 
Petrus und Johannes dorthin.

Erweckung in Samaria
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15 Die beiden kamen in die Stadt Samaria und beteten zu Gott, 
dass er den Getauften seinen Geist schenke.

16 Denn die Menschen waren zwar im Namen von Jesus des 
Herrn, getauft worden, aber der Heilige Geist war noch auf 
keinen von ihnen herabgekommen.

17 Nach dem Gebet legten Petrus und Johannes den Getauften 
die Hände auf, und sie wurden vom Heiligen Geist erfüllt.

Erweckung mit Geistverzögerung
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Petrus antwortete: „Kehrt jetzt um und lasst euch taufen auf 
Jesus Christus; lasst seinen Namen über euch ausrufen und 
bekennt euch zu ihm – jeder und jede im Volk! Dann wird Gott 
euch eure Schuld vergeben und euch seinen Heiligen Geist 
schenken.“
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Petrus hatte noch nicht zu Ende gesprochen, da kam der 
Heilige Geist auf alle herab, die bei Kornelius versammelt 
waren und die Botschaft hörten. […]. Darauf sagte Petrus zu 
seinen Begleitern:
47 „Diese Leute haben genau wie wir den Heiligen Geist 
empfangen. Wer kann ihnen da noch die Taufe verweigern?“
48 Und er befahl, sie im Namen von Jesus Christus zu taufen. 
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18 Als Simon sah, dass die Menschen den Heiligen Geist 
empfingen, wenn die Apostel ihnen die Hände auflegten, bot er 
Petrus und Johannes Geld an

19 und sagte: „Verleiht doch auch mir diese Fähigkeit! Ich 
möchte, dass jeder, dem ich die Hände auflege, den Heiligen 
Geist empfängt!“

Der Kaufreflex des Magiers
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20 Aber Petrus sagte zu ihm: „Zur Hölle mit dir und deinem 
Geld! Meinst du vielleicht, du könntest kaufen, was Gott 
schenkt?

21 Du gehörst nicht mehr zu uns, für dich ist kein Platz in der 
Gemeinde, weil du dich Gott nicht aufrichtig zuwendest.

22 Kehr um und gib deine Falschheit auf! Bete zum Herrn, dass 
er dir vielleicht deine bösen Absichten verzeiht!

Die Grenze des Geldes
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Lieber Vater, 
bitte schenke mir (wieder neu) deinen 

Geist.


